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von Seinem leuer.

Ich bin ein Fünklein, Herr, von deinem Feuer,
bin windgeborne, sturmgetragne Glut. —

Dein reiner Wille ist der Stnrmfahrt Steuer;
ihr Ziel Entflammung, Feuer, das nie ruht!

Auf daß die Flamme steige, Sturmwind, trage
das rote Fünklein durch des Leidens Nacht;
auf daß die Flamme zünde, Fünklein, wage
dein tiefstes Glühen, bis der Brand entfacht.

„Vergluten mußt du, Fünklein, dich verzehren
für deines Glaubens heiße Flammenkraft."
Herr, deine Gnade schenk, das Glühn zu mehren!
— Eiu selig Fünklein, wenn es Flamme schafft! —

Julie Weidemuauii,

ver Internationalismus uns seine Ausgaben.

^n Nummer 1 dieses Jahrganges der „Friedenswarte" habe ich

> in einen: Artikel „Eine neue Kulturaufgabe" einleitend daran
erinnert, daß uns Pazifisten nach dem Kriege eine Fülle von

Arbeit bevorsteht, daß wir uns klar werden müssen über die

Aufgaben, die unserer harren. Letzteres scheint mir in der Tat
nachgerade dringlich zu werden, und es füllt mir auf, daß davon
in unseren Blättern bisher noch wenig die Rede war. Meiner Ansicht
nach muß sogleich nach Beendigung des Krieges der Ruf zum
Sammeln erschallen und unseren Gegnern gezeigt werden, daß wir
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